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SCHLADMING – Das Konservie-
rende Symposium der Arbeits-
gemeinschaft (ARGE) Zahner-
haltung feiert vom 27. bis zum
29. Jänner 2011 sein sechstes
Bestandsjubiläum. 

Alle zwei Jahre findet die Ver-
anstaltung am Wochenende
nach dem Schladminger Nacht-
slalom im Sporthotel Royer statt.
Das Fortbildungsprogramm ist

auf ein breites Publikum abge-
stimmt. Hier wird das gesamte
Spektrum der Zahnerhaltung ab-
gedeckt, wobei auf eine praxis-
taugliche Vermittlung der The-
men und Inhalte Wert gelegt
wird. Prof. Dr. Reinhard Hickel,
Deutschland, spricht zu „Moder-
nen Füllungsmaterialien unter
besonderer Berücksichtigung
von alten Patienten und Kin-
dern“. Veneers, Inlays und Onlays

sind die Themen, die Prof. DDr.
Herbert Dumfahrt, Innsbruck, in
zwei Vorträgen vorstellen wird.
Der Münchener Prof. Dr. Karl-
Heinz Kunzelmann erläutert die
„Frontzahnästhetik mit Komposit
und Keramik“ und Doz. Dr. Chris-
tof Pertl widmet sich der Endo-
dontie: „Konzepte und Rezepte
für erfolgreiche Zahnerhaltung –
Konservative und Chirurgische
Endodontie in der zahnärztli-

chen Allgemeinpraxis“. In einem
Kommunikationsseminar und
einem Hands-on-Kurs will die
ARGE Zahnerhaltung ihren Gäs-
ten die Möglichkeit zur erweiter-
ten, praxisnahen Fortbildung
bieten. Wintersportbegeisterte
kommen während der großzügi-
gen Symposiumspause voll auf
ihre Kosten. Die ARGE Zahn-
erhaltung – geleitet von Prof.
Dr. Karl Glockner – gehört zur
Österreichischen Gesellschaft
für Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde (ÖGZMK). Interessierte
können sich bei Clemens Keil

(clemens.keil@medunigraz.at)
anmelden . DT

Konservierendes Symposium

KITZBÜHEL/LEIPZIG – Die
Internationale Kieferortho-
pädische Fortbildungstagung
feiert im kommenden Jahr ihr
40. Jubiläum. 

Alljährlich lädt die Österrei-
chische Gesellschaft für Kiefer-
orthopädie (ÖGKFO) im Früh-
jahr nach Kitzbühel ein. Der
Verband organisiert die Fortbil-
dungstagung, die 2011 vom 5. bis
zum 12. März stattfindet, bereits
zum 40. Mal. Referenten aus den
USA und verschiedenen Län-
dern Europas werden zu den
Themen Ästhetik, Funktion und
Behandlungskonzepte in Eng-
lisch und Deutsch sprechen. Dr.
Anoop Sondhi, USA, beginnt den
Vorkongresskurs mit „Contem-
porary Treatment with Variable
Prescription Orthodontics“. Prof.
Dr. José M. Llamas, Spanien,
wird auf die Wiederbehandlung
eingehen und wie die Zufrieden-
heit des Behandlers und des Pa-
tienten erreicht werden kann.
Auch Dr. Björn Ludwig, Deutsch-
land, thematisiert die kiefer-
orthopädische Behandlung. Im
ersten Vortrag spricht Ludwig
über „Schraubensysteme, Inser-
tion und Risiken“ und im zwei-
ten über „Biomechaniken und
Behandlungskonzepte in allen
Raumebenen“. Aus der Sicht ei-
nes Parodontologen wird Doz.
Dr. Gernot Wimmer aus Graz
die „parodontale Vor-, Begleit-
und Nachbehandlung bei Kie-
ferorthopädie“ erläutern. Der
Kieferorthopäde Doz. Dr. Frank
Weiland, Deutschlandsberg,
wird das Thema ergänzen: „Kie-
ferorthopädie bei Parodontopa-
thien“. Auch das Thema Ästhetik
wird von Kieferorthopäden und
allgemeinen Zahnmedizinern
präsentiert. So wird Prof. Dr.
Roland Frankenberger aus
Deutschland „konservierende
Maßnahmen zur Front- und
Seitenzahnästhetik“ vorstellen.
Zum Jubiläum wird Prof. Dr.
Björn Zachrisson, Norwegen, in
einem Rückblick die wichtigsten
Themen der 40 vergangenen
Jahre aufgreifen und reflektie-
ren.  Neben der Vielzahl von Re-
feraten vergibt die ÖGKFO auf
der Veranstaltung ihren wissen-
schaftlichen Förderpreis, der
die kieferorthopädische For-
schung unterstützen soll. Inter-
essierte erhalten auf der Ver-
bandswebsite weitere Informa-
tionen zur Fortbildungstagung
und können sich online anmel-
den (www.oegkfo.at). (aw) DT

EMS-SWISSQUALITY.COM

1+1=3
DER NEUE AIR-FLOW MASTER PIEZON –
AIR-POLISHING SUB- UND SUPRAGINGIVAL
PLUS SCALING VON DER PROPHYLAXE NO 1

Mehr Prophylaxe > 
www.ems-swissquality.com

Air-Polishing sub- und supra-
gingival wie mit dem Air-Flow 
Master, Scaling wie mit dem Piezon 
Master 700 – macht drei Anwen-
dungen mit dem neuen Air-Flow 
Master Piezon, der jüngsten Ent-
wicklung des Erfi nders der Original 
Methoden.

PIEZON NO PAIN
Praktisch keine Schmerzen für den 
Patienten und maximale Schonung 
des oralen Epitheliums – grösster 
Patientenkomfort ist das überzeu-
gende Plus der Original Methode 
Piezon, neuester Stand. Zudem 
punktet sie mit einzigartig glatten 
Zahnoberfl ächen. Alles zusammen 
ist das Ergebnis von linearen, par-
a l lel zum Zahn verlaufenden 
Schwingungen der Original EMS 
Swiss Instruments in harmonischer 
Abst immung mit dem neuen 
Original Piezon Handstück LED. 

> Original Piezon Handstück LED
mit EMS Swiss Instrument PS

> Original Handstücke 
Air-Flow und Perio-Flow

Sprichwörtliche Schweizer Präzi-
sion und intelligente i.Piezon Tech-
nologie bringt’s!

AIR-FLOW KILLS BIOFILM
Weg mit dem bösen Biofi lm bis zum 
Taschenboden – mit diesem Argu-

ment punktet die Original Methode 
Air-Flow Perio. Subgingivales Re-
duzieren von Bakterien wirkt Zahn-
ausfall (Parodontitis!) oder dem Ver-
lust des Implantats (Periimplantitis!) 
entgegen. Gleichmässiges Verwir-
beln des Pulver-Luft-Gemischs und 
des Wassers vermeidet Emphyseme 
– auch beim Überschreiten alter 
Grenzen in der Prophylaxe. Die 
Perio-Flow Düse kann’s!

Und wenn es um das klassische su-
pragingivale Air-Polishing geht, 

zählt nach wie vor die unschlagbare 
Effektivität der Original Methode 
Air-Flow: Erfolgreiches und dabei 
schnelles, zuverlässiges sowie stress-
freies Behandeln ohne Verletzung 
des Bindegewebes, keine Kratzer 
am Zahn. Sanftes Applizieren bio-
kinetischer Energie macht’s!

Mit dem Air-Flow Master Piezon 
geht die Rechnung auf – von der 
Diagnose über die Initialbehandlung 
bis zum Recal l. 
Prophylaxepro-
fi s überzeugen 
sich am besten 
selbst.

ANZEIGE

Ein Vortrag vom Konservierenden
Symposium aus dem Jahr 2005.
(Foto: ARGE Zahnerhaltung)

40-jähriges
Jubiläum


